
2 Vorwort

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Spandauerinnen und Spandauer, 
 
das kommende Schuljahr wird mit seinem vielfältigen Pro-
gramm am gewohnten Ort im Haus der Volkshochschule 
in der Altstadt Spandau in der Kirchgasse stattfinden.

Der Konsolidierungszwang hat aufgrund der desolaten 
Finanzsituation Spandaus allerlei Überlegungen zur Zu-
kunft der Volkshochschule laut werden lassen. Aber die 
VHS ist kein Luxusgut, sondern ein Teil des Staatlichen Bil-
dungswesens, der nach der Schul- und Berufsausbildung 
die Grundversorgung der Weiterbildung sichert, d.h. Sie 
lebenslang mit Lernstoff versorgt! Umso mehr freut es 
mich, dass unsere große kommunale Weiterbildungsein-
richtung es geschafft hat, trotz aller widrigen Umstände 
wieder ein vielfältiges Programm auf hohem Niveau anzu-
bieten, in dem sicher auch für Sie etwas dabei ist. 

Lernen kann und soll Freude machen, das können Sie hier 
täglich in einem der zahlreichen Kurse erfahren, ob im 
Sprach- oder Yogakurs, ob in Philosophie oder Fotografie, 
ob in der kulturellen oder beruflichen Weiterbildung. In 
Unterrichtsräumen wie auf Exkursionen, es gibt kaum et-
was, was Sie hier nicht finden. Auch werden Sie Angebote 
an einigen neuen Orten entdecken, wie z.B. in unserer 
neuen Filiale in der Eiswerderstraße 7 oder in der Wasser-
stadt zu Gast bei „Pro Seniore“. Qualitativ ist das Angebot 
der Volkshochschule mit dem anderer großer Anbieter 

absolut ebenbürtig – in punkto 
Preis-Leistungs-Verhältnis ist 
die Volkshochschule jedoch 
kaum zu schlagen, wie Stiftung 
Warentest auch 2010, diesmal 
beim Vergleich unterschiedlicher 
Buchführungskurse, zum wieder-
holten Male feststellte.  

Die Volkshochschule bietet Viel-
falt in jeder Hinsicht: Sie vereint Menschen jeden Alters 
und jeden Hintergrunds. Interkulturalität ist Thema und 
Programm in beinahe allen Programmbereichen. Das 
heißt nicht, dass nicht auch kontrovers diskutiert werden 
darf und soll. Aber vereint beim gemeinsamen Lernziel 
Gemeinsamkeiten zu entdecken und zu fördern statt 
Unterschiede zu betonen und zu zementieren, das ist der 
Ansatz der Volkshochschule. 

Nutzen Sie diese Gelegenheit zu nutzbringender oder 
einfach nur erbaulicher Weiterbildung, denn Sie wissen ja 
– wer nicht rastet, der rostet auch nicht!

Ein gutes und erfolgreiches Volkshochschuljahr wünscht 
Ihnen 

Ihr Gerhard Hanke
Bezirksstadtrat für Bildung, Kultur und Sport

Liebe Berlinerinnen und Berliner!
In den Kursen der Berliner Volkshochschulen können Sie seit Langem lernen, wie Online-Marketing funktioniert. 
Nun wollen auch wir Sie per Mail alle zwei Monate mit frischen Infos versorgen. Wir sind nicht nur der größte 
Anbieter von Weiterbildung in Berlin, die Volkshochschulen der Hauptstadt haben auch bundesweit die Nase 
vorn: mit circa 19.000 Kursen pro Jahr. 
Und deshalb werden Sie immer etwas erfahren, was Sie gewiss überraschen wird. Bleiben Sie neugierig!

Ihre Berliner Volkshochschulen 

Kongress der Volkshochschulen in Berlin
Wir erwarten Bundespräsident Wul�  und Bildungsministerin Schavan, 
angesagt haben sich zudem Bildungspoli tiker aus ganz Europa – wenn 
am 12. Mai in der Kongresshalle am Alex der 13. Volkshochschultag beginnt. Dort werden ca. 1000 Vertreter/
innen von Volkshochschulen über die „VHS der Zukunft“ debattieren.

mehr Informationen

Gesucht: Junge Kreative für Mode und Fotogra� e
Wer davon träumt, in die Welt der Mode oder der Fotogra� e einzusteigen, kann im April oder Sep-
tember an der VHS Steglitz-Zehlendorf einen Lehrgang beginnen. Angehende Designer zwischen 
16 und 25 Jahren werden in 18 Wochen intensiv auf diese Berufe vorbereitet. Weil der Europäische 
Sozialfonds diese Berufsvorbereitung fördert, ist sie kostenlos. mehr

Willkommen – Witamy – Hoş geldiniz – Добрe дошли 
– Bienvenue – Добро пожаловать  – Welcome!

mehr als Wissen. Die Berliner Volkshochschulen

Sommer 2011
in der Volkshochschule
Ab sofort können Sie Kur-
se, Workshops und Exkur-
sionen für den Sommer 
buchen. Vier Volkshoch-
schulen geben sogar ein 
Extraheft heraus.
Hier geht es zu den 
Sommerkursen.

Der besondere Kurs: Schweißen am Wochenende 
Schutzhelm, Schweißerbrille und Trennschleifer: drei sehr ungewöhnliche, aber notwen-
dige Utensilien für den Kurs „Figürliche Metallplastik“. Der Künstler Stefan Seelho�  zeigt 
Ihnen, wie Sie aus Schrott eigene Kunstwerke für Balkon und Garten scha� en. Die Plätze 
sind begehrt, schnell noch anmelden!

Newsletter vom 1. April 2011

Von Bibern, Wildkräutern und Singvögeln in der Stadt 

… handelt eine Reihe der Berliner Volkshochschulen. Unter dem Motto „stadtnatur“ können Sie vielfach die 
grüne Metropole entdecken. Staunen Sie zum Beispiel bei einer Exkursion, wie die Biber das Spandauer Havel-
ufer erneut bevölkern. Oder überzeugen Sie sich davon, dass mitten in Kreuzberg Biogemüse bestens gedeiht.

Zur Reihe „stadtnatur“

Der Grimme-Preis geht nach … 
Brandenburg. Heute, am 1. April, wird Andreas Dresen für sein Filmprojekt Filmprojekt „20x Bran-
denburg“ mit dem Grimme-Preis in der Kategorie Information & Kultur ausgezeichnet. Was viele 
nicht wissen: der begehrteste Fernsehpreis Deutschlands ist eine besondere Ehrung durch das 
Grimme-Institut der deutschen Volkshochschulen.  Link zum Grimme-Institut

Teilnehmer von 
Kursen stellen aus

Unter dem Motto „Por-
trät, Landschaft, Still-
leben“ zeigt die VHS 
Steglitz-Zehlendorf 
Arbeiten aus Malkursen 
des Dozenten Herbert 
Sander. 
Bis 24. Juni, Alte Feuer-
wache, Onkel-Tom-Str. 
14, Mo – Fr. 9.30 – 13.00 
+ 16.30 - 21.30 Uhr

Bald beginnen 
die Osterferien
In den Ferien vom 
18. bis 30. April emp-
fehlen wir, sich für die 
Kurse im Frühjahr und 
Sommer online anzu-
melden!

Seit 1. April neu: 
Newsletter der 
Berliner Volkshoch-
schulen, zu bestellen 
unter: 
www.vhs.berlin.de/
newsletter


